
Anangeln am 24. April muss leider ausfallen 

Liebe Vereinskameradinnen und Vereinskameraden, 

hiermit möchte ich euch weitere wichtige Informationen geben. Wie im Dezemberbrief 

mitgeteilt, wollen wir die diesjährige Jahreshauptversammlung um einige Monate nach 

hinten verschieben. Eine gesonderte schriftliche Einladung bekommt ihr fristgerecht 

zugesandt. 

Für unsere Angelsaison ab dem 1. April gilt für alle Mitglieder der gültige Erlaubnisschein bis 

zur JHV weiter und wird dann wie gewohnt während der Versammlung verlängert. Bitte 

überprüft, ob euer Jahresfischereischein noch gültig ist, gegebenenfalls muss dieser sofort 

verlängert werden.  

Wir vom Vorstand arbeiten auch in Pandemiezeiten unter Berücksichtigung der geltenden 

Kontaktregelungen weiter, auch indem wir uns gemeinsam in Videokonferenzen 

absprechen. 

Wie schon auf der Homepage, durch den Newsletter und den Borkener Anzeiger 

bekanntgegeben, ist ja der erste Arbeitsdienst ersatzlos ausgefallen und es wird kein 

Strafgeld für den ersten Arbeitsdienst 2021 erhoben. Notwendige und dringende Arbeiten 

sollen unter der Federführung der Gewässerwarte und in Anrechnung in kleinen Gruppen 

(Coronabedingungen beachten) auf freiwilliger Basis stattfinden ebenso wie der schon 

festgelegte Sommerarbeitsdienst am 12. Juni. 

Die Fischbesatzmaßnahmen in diesem Frühjahr können nur in reduzierter Form 

vorgenommen werden, am Haarhäuser See wird ganz darauf verzichtet. Auch das Anangeln 

am 24. April muss leider wieder ausfallen.  

Für Rückfragen, Anmerkungen und Kritik stehe ich jederzeit zur Verfügung. 

Viel Gesundheit und Petri Heil für die anstehende Angelsaison  

Petrick Böttcher, Vorsitzender 

 


